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1.	 Was genau ist das  
ABDA-Datenpanel?

Das ABDA-Datenpanel hat das Ziel, 
durch eine Online-Befragung verlässli-
che Daten der öffentlichen Apotheken 
zu generieren. Aus diesem Grund wer-
den aktuelle Kennzahlen zur Entwick-
lung der wirtschaftlichen Situation und 
zum Tätigkeitsspektrum der Apotheken 
jährlich erfasst und ausgewertet. An-
hand der wiederkehrenden Datenerfas-
sung durch die Befragung im Rahmen 

Der Beruf des Apothekers wird in der 
Öffentlichkeit oftmals sehr eindimen-
sional wahrgenommen, so als wären 
die Apotheker lediglich mit der Abgabe 
von Arzneimittelpackungen beschäf-
tigt. Dabei beinhaltet der Apothekerbe-
ruf ein vielfältiges Leistungsangebot. 
Es reicht von der Beratung in Akutfäl-
len über die Anfertigung individueller 
Rezepturen bis hin zur Begleitung von 
Schwerstkranken und Pflegebedürfti-
gen in allen Fragen der Medikation so-

sowie für die Gespräche mit Politik, 
Krankenkassen und Marktpartnern die-
nen. Die für die Gesellschaft wichtige 
Bedeutung der öffentlichen Apotheke 
muss in Zukunft stärker in den Fokus 
der Betrachtung gerückt werden.

3.	Welche Fragen werden gestellt?
Die Befragung des ABDA-Datenpanels 
gliedert sich in vier verschiedenen The-
menbereiche. Im Kern erfolgt eine Ab-
frage von Strukturdaten (zum Beispiel 
zur Personalsituation und erbrachten 
Dienstleistungen) sowie von betriebs-
wirtschaftlichen Daten (zum Beispiel 
Umsatz- und Kostenstruktur.

4.	Welche Motivation sollte 
Apothekeninhaber und -leiter zur 
Teilnahme am ABDA-Datenpanel 
bewegen?

Die hauptsächliche Motivation sollte 
aus dem Interesse und Bestreben des 
Apothekers für die Zukunft seines ei-
genen Berufsstands resultieren. Jeder 
Apotheker in einer öffentlichen Apo-
theke sollte sich bewusst sein, dass er 
durch seinen persönlichen Beitrag 
eine bessere Vertretung seiner  
Interessen ermöglicht. Seine Teilnah-
me an der Befragung des  
ABDA-Datenpanels sollte er daher als 
Investment in die eigene Zukunftssi-
cherung verstehen. Zusätzlich erhal-
ten die Teilnehmer eine Aufwandsent-
schädigung für die vollständige 
Beantwortung der Fragen.

5.	Wird das ABDA-Datenpanel dem 
Berufsstand wirklich helfen? 
Vielen Apothekern ist der 
Onlinefragebogen von 2HM und 
die ungünstige Interpretation der 
Antworten noch in schlechter 
Erinnerung.

Genau aus diesem Grund hat die ABDA 
ein eigenständiges Datentool erarbei-
tet. Bei der Konzeption des Online-Fra-
gebogens für das ABDA-Datenpanel 
wurden die Schwierigkeiten der 2HM-
Studie berücksichtigt und kritisch hin-
terfragt. Der erstellte Fragenkatalog 
des ABDA-Datenpanels wurde durch 
Experten intensiv diskutiert und er-
probt. Das Panel ist überdies ein ler-
nendes System, das Weiterentwicklun-
gen zulässt.

6.	Wie stellt die ABDA den  
Datenschutz sicher?

Datensicherheit und Anonymität sind 
maßgebliche Prinzipien des ABDA-Da-
tenpanels. Der Schutz sensibler Daten 
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des ABDA-Datenpanels ist es künftig 
möglich, Entwicklungstendenzen (zum 
Beispiel regionale Entwicklungen) auf-
zuzeigen und valide Daten zu den von 
öffentlichen Apotheken erbrachten 
Leistungen zu gewinnen.

2.	Welche Bedeutung hat das 
ABDA-Datenpanel?

wie der Hilfsmittelversorgung. Das Da-
tenpanel soll dabei helfen, die Vielfalt 
der öffentlichen Apotheke vor Ort auf-
zuzeigen.

Der ABDA werden damit künftig re-
präsentative Daten und Fakten zur Ver-
fügung stehen, die ihre strategische 
Positionierung unterstützen und als 
Grundlage für die Öffentlichkeitsarbeit 

Das Leistungsspektrum der Apotheker ist umfangreich. Die Herstellung individueller Rezep-
turen zählt zu ihren Kernaufgaben. � Foto: Imago/momentphoto/Robert Michael
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wird durch umfangreiche Maßnahmen 
gesichert. Die Auswertung der Befra-
gung erfolgt direkt durch den Koopera-
tionspartner, das Zentralinstitut für  
die kassenärztliche Versorgung in 
Deutschland (Zi). Alle Daten werden 
streng vertraulich behandelt, pseudo-
nymisiert und aggregiert, sodass eine 
Identifizierung der einzelnen Teilneh-
mer nicht möglich ist.

Auch bei der Auswertung der Daten 
wird gewährleistet, dass keine Identifi-
kation einzelner Teilnehmer möglich 
ist, indem zum Beispiel auf die Ver-
knüpfung einzelner Daten verzichtet 
wird, wenn dadurch eine Re-Identifika-
tion des Teilnehmers möglich wäre. Der 
ermittelte Datensatz verbleibt beim 
Kooperationspartner, wir erhalten le-
diglich eine anonymisierte Auswer-
tung. Zudem haben nur ausgewählte, 
zu Vertraulichkeit verpflichtete Mitar-
beiter Zugang zu den Daten.

Für die Auszahlung der Aufwands-
entschädigung benötigt die Treuhand-
stelle des Kooperationspartners aller-
dings personenbezogene Daten wie 
Name, Adresse und Bankverbindung. 
Auch diese Angaben werden streng 
vertraulich behandelt und vollständig 
von den Antworten aus dem Fragebo-
gen getrennt. Eine Weitergabe von per-
sonenbezogenen Daten an die ABDA 
und ihre Mitgliedsorganisationen, an 
das Zi oder weitere Dritte durch die 
Treuhandstelle ist ausgeschlossen.

7.	Warum wurde das Zi als  
Kooperationspartner gewählt?

Das Institut hat seinen Sitz wie die 
ABDA in Berlin und verfügt über lang-
jährige Erfahrung in der Durchführung 
eines ärztlichen Datenpanels. Beson-
ders im Hinblick auf den Datenschutz 
besitzt das Zi eine gesicherte Routine in 
der Umsetzung. Die Mitarbeiter des Zi 
sind auf die Wahrung der Vertraulich-
keit der Daten geschult.

8.	Wie erfolgt die Abwicklung der 
Zahlung der Aufwandspauschale?

Die Auszahlung der Aufwandsentschä-
digung regelt die Treuhandstelle des 
Kooperationspartners. So wird sicher-
gestellt, dass die ABDA und ihre Mit-
gliedsorganisationen keine Kenntnis 

von den personenbezogenen Daten der 
Teilnehmer erhalten.

Für die Auszahlung schicken die Teil-
nehmer nach Beantwortung und Fina-
lisierung der Onlinebefragung das voll-
ständig ausgefüllte, gestempelte und 
unterschriebene Datenblatt an die 
Treuhandstelle des Zi. Nach Einrei-

chung der Unterlagen überprüft ein 
Notar die Unterlagen auf Vollständig-
keit und veranlasst die Auszahlung der 
Aufwandsentschädigung. Über die 
Auszahlung werden die Teilnehmer zu-
sätzlich per Post informiert.

9.	Wie können interessierte 
Apotheker sich für das  
ABDA-Datenpanel anmelden?

Für die Teilnahme am ABDA-Datenpa-
nel können Sie sich über den Link www.
abda-datenpanel.de direkt anmelden. 
Sie werden anschließend für den An-
meldeprozess auf die Internetseite der 
Treuhandstelle des Zi weitergeleitet. 
Um Ihren Zugang zum Onlinefragebo-
gen freizuschalten, werden vorab eini-
ge Angaben wie Apothekerkammer 
und die sogenannte NNFID (Identifika-
tionsnummer des Nacht- und Not-
dienstfonds) benötigt. 

Das System generiert dann eine Teil-
nehmernummer für Sie. Danach wer-
den Sie gebeten ein eigenes, mindes-
tens 8-stelliges Passwort zu vergeben. 
Für Ihre Anmeldung im Online-Frage-

bogen benötigen Sie das von Ihnen ver-
gebene Passwort sowie Ihre Teilneh-
mernummer.
Für den Fall, dass Sie Ihr Passwort ver-
gessen, erhalten Sie bereits bei der An-
meldung zum ABDA-Datenpanel ein 
PDF mit zwei Wiederherstellungs-
schlüsseln. Bitte bewahren Sie dieses 

wichtige Dokument gut auf. Nur mit 
den angegebenen Wiederherstel-
lungsschlüsseln ist die Anmeldung 
und Vergabe eines neuen Passwortes 
möglich. Dieses Verfahren scheint un-
bequem, dient aber dem Schutz Ihrer 
Daten.

Um mit der Beantwortung der Fra-
gen zu beginnen, müssen Sie sich im 
Online-Fragebogen des ABDA-Datenpa-
nels mit Ihren Zugangsdaten (Teilneh-
mernummer und Passwort) anmelden. 
Die Bearbeitungszeit des Fragebogens 
beträgt rund 25 bis 30 Minuten. Die Fra-
gen selbst sind in vier unterschiedliche 
Themenbereiche gegliedert, welche je-
weils in der Kopfzeile angezeigt werden. 
Sie können die Beantwortung auch un-
terbrechen und innerhalb der nächsten 
Tage abschließen.  /

Wie steht es um  
die Situation  
der deutschen  
Apotheken? Das 
ABDA-Datenpanel 
soll verlässliche 
Antworten liefern. 
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Weitere Informationen zum ABDA-
Datenpanel finden Apotheker unter 
www.abda-datenpanel.de. Dort kön-
nen sie auch ihre Teilnahme starten. 

Claudia Korf leitet den ABDA-
Geschäftsbereich Ökonomie, Anja 
Kirchner ist Mitarbeiterin der Abtei-
lung Wirtschaft und Soziales.


